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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

der Hundeschule Tierisch Aktiv 

 

Stand 03/2023 

 

§ 1 Geltungsbereich 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen mit Stand 03/2023 und sind Grundlage für 

jede Geschäftsbeziehung mit der Hundeschule TIERISCH AKTIV. Die Leistungen und Angebote 

erfolgen ausschließlich aufgrund dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen. Spätestens mit 

dem Beginn der ersten Übungseinheit oder der Buchung eines Kurses/Seminars gelten diese 

Bedingungen vom Teilnehmer als angenommen und akzeptiert. 

Für Besucher der Hundeschule gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen mit dem 

Betreten des Geländes als angenommen und akzeptiert. 

 

§ 2 Vertragsgegenstand 

Vertragsgegenstand sind jegliche Angebote der Hundeschule TIERISCH AKTIV (z.B. 

Einzelstunden, Kurse, Seminare, Aktivitäten und Veranstaltungen für Hund und Halter). Es 

besteht die Möglichkeit sich vor Vertragsbeginn über Ausstattung, Inhalte und Abläufe 

kostenfrei zu informieren. 

Eine Erfolgsgarantie kann nicht gegeben werden. Der Erfolg von Erziehungskursen/Trainings 

und Seminaren hängt im Wesentlichen von der Erziehungsarbeit des Hundehalters ab. 

 

§ 3 Teilnahmevoraussetzung 

An allen Angeboten der Hundeschule dürfen nur Hunde teilnehmen, die über einen vollen 

Impfschutz verfügen. Ansteckende Krankheiten des Hundes sind den verantwortlichen 

Personen der Hundeschule TIERISCH AKTIV unverzüglich mitzuteilen und schließen eine weitere 

Teilnahme des Hundes an den Veranstaltungen aus. 

Für jeden teilnehmenden Hund muss eine gültige Haftpflichtversicherung bestehen. 

Die Hundeschule TIERISCH AKTIV behält sich ausdrücklich das Recht vor, Teilnehmer oder 

Hunde ohne Angabe von Gründen abzulehnen. 

§ 4 Vertrag / Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt mit dem Einschreiben in die jeweiligen Teilnehmerlisten oder telefonisch. 

Eine gültige Anmeldung erfolgt ebenfalls mit Teilnahme an der Veranstaltung. 

Mit Bestätigung der Anmeldung durch die Hundeschule TIERISCH AKTIV, gilt die Anmeldung als 

verbindlich. 

 

§ 5 Zahlungsbedingungen 

Mit der Anmeldung ist die Zahlung der bekannten Gebühr fällig. Die Zahlung hat sofort und 

ohne Abzüge zu erfolgen. In Ausnahmefällen kann die Bezahlung zu festgelegten Terminen 

oder direkt zum Training/ Kurs erfolgen. 
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§ 6 Rücktritt 

Rücktritt durch den Teilnehmer: 

Jeder Teilnehmer kann vor Beginn der Veranstaltung (Trainingsstunde, Seminar, Kurs, 

Aktivitäten) und Leistung vom Anmeldevertrag zurücktreten. Der Rücktritt hat schriftlich 

mindestens eine Woche vor der Veranstaltung (Trainingsstunde, Seminar, Kurs, Aktivität) zu 

erfolgen. Bei einem kurzfristigeren Vertragsrücktritt berechnet die Hundeschule eine 

Aufwandsentschädigung in Höhe von 50 % der Kurs-/Seminargebühren. 

Das Fernbleiben von Veranstaltungen oder das nicht anwesend sein bei Beratungsgesprächen 

gilt nicht als Rücktritt. In diesem Fall wird die vereinbarte Gebühr voll berechnet. In 

Ausnahmefällen können Unterrichtseinheiten in einem nachfolgenden Kurs besucht werden. 

Rücktritt durch die Hundeschule TIERISCH AKTIV: 

Wegen mangelnder Beteiligung, durch Krankheit oder aus Gründen höherer Gewalt können 

Veranstaltungen kurzfristig durch die Hundeschule abgesagt oder verschoben werden. In 

diesen Fällen werden die Termine nachgeholt oder in Ausnahmefällen, bereits bezahlte 

Gebühren entsprechend der Zahl durchgeführter Veranstaltungstage und Leistungen anteilig 

bzw. in voller Höhe erstattet. Weitergehende Ansprüche gegen die Hundeschule sind 

ausgeschlossen. Die Hundeschule ist grundsätzlich bestrebt, alle Termine zuverlässig 

durchzuführen. 

Die Hundeschule behält sich vor, den abgeschlossenen Vertrag vorzeitig zu kündigen, wenn 

der Hundehalter sich den Anweisungen des Trainers widersetzt, den Hund unangemessen 

behandelt oder Verhaltensauffälligkeiten bzw. Krankheiten des Hundes verschwiegen hat, die 

für andere Personen oder Hunde eine Gefahr darstellen. Für diesen Fall wird die Gebühr anteilig 

zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche gegen die Hundeschule bestehen nicht. 

 

§ 7 Teilnahmeausschluss 

Der Halter versichert, dass sein Hund gültig geimpft und frei von ansteckenden Krankheiten und 

Parasiten ist. 

Kranke Hunde sind – außer nach Absprache – von der Teilnahme ausgeschlossen. Dieser 

Ausschluss berechtigt nicht zur Minderung der Gebühr, allerdings kann die versäumte 

Trainingseinheit nach Absprache in einem späteren, gleichen Kurs nachgeholt werden. 

Die Hundeschule und die Ausbilder behalten sich vor, Hunden, die nicht für den 

Gruppenunterricht geeignet erscheinen, die Teilnahme zu verweigern. 

 

§ 8 Haftung 

Die Teilnahme an Trainingsstunden, Kursen, Seminaren, Aktivitäten, Veranstaltungen und 

Hundetreffs/Hundewanderungen sowie das Betreten des Geländes der Hundeschule erfolgt 

auf eigene Gefahr und auf eigenes Risiko. Die Hundeschule TIERISCH AKTIV haftet nur für 

Schäden, die auf einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten der Hundeschule, ihrer 

Vertreter oder ihrer Erfüllungsgehilfen beruhen. Dies gilt auch für die Haftung von Schäden an 

von dem Teilnehmer mitgebrachten Sachen, wie z.B. Leinen, Decken, Spielzeugen usw. 

Die Hundeschule TIERISCH AKTIV übernimmt keine Haftung für Schäden, die von anderen 

Teilnehmern oder deren Hunden verursacht werden, ganz gleich, in welchem Zusammenhang 

(Theorie / Praxisausbildung) diese entstanden sind. Hierbei sind auch Schäden bei 

Wegeunfällen und an teilnehmereigenen Kraftfahrzeugen erfasst. Der Teilnehmer stellt die 

Hundeschule von Schadensersatzansprüchen anderer Teilnehmer oder Dritter für vom 

Teilnehmer verursachte Schäden frei. 
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Die Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die 

auf einer fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung der Hundeschule TIERISCH AKTIV, ihrer 

Vertreter oder ihrer Erfüllungsgehilfen beruhen, bleibt von den vorstehenden Regelungen 

unberührt. 

Wird die Durchführung von Trainingsstunden, Kursen, Seminaren, Aktivitäten, Veranstaltungen 

und Hundetreffs/Hundewanderungen infolge höherer Gewalt, behördlicher Maßnahmen oder 

sonstiger, von der Hundeschule nicht zu vertretender Umstände unmöglich, so kann der 

Teilnehmer hieraus weder Schadensersatzansprüche noch Rücktrittsrechte herleiten. 

Der Teilnehmer haftet für die durch ihn und seinen Hund entstandenen Schäden. Im Falle von 

übertragbaren Krankheiten oder Parasiten des Hundes, haftet der Besitzer dieses Hundes für 

alle dadurch entstehenden Kosten wie Desinfektion und Behandlung angesteckter Hunde und 

gegebenenfalls Menschen im Falle von zoonotischen Erkrankungen. 

 

§ 9 Sonstiges 

Das Fotografieren, Filmen und Aufzeichnen von Trainingseinheiten, Kursen, Seminaren und 

Besprechungen, sowie eine Veröffentlichung dieser Aufnahmen durch Teilnehmer und 

Besucher der Hundeschule ist aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht gestattet. 

Die Hundeschule TIERISCH AKTIV behält sich jedoch vor, bei Veranstaltungen Foto- oder 

Videoaufnahmen anzufertigen, die nicht in den Anwendungsbereich der DSGVO fallen. Der 

Hundehalter und Besucher ist mit der Veröffentlichung dieser Materialien durch die 

Hundeschule auf deren Homepage anderen Medien (z.B. Werbematerialien, Zeitungsartikeln) 

ausdrücklich einverstanden. Im Falle von Bildnissen im Geltungsbereich der DSGVO ist die 

Einwilligung der betreffenden Person einzuholen. 

Die Unterlagen, Bilder und Präsentationen der Hundeschule sind urheberrechtlich geschützt. 

Jede Vervielfältigung, Weitergabe an Dritte oder sonstige Nutzung als zur persönlichen 

Information des Teilnehmers, ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Hundeschule 

Niederlausitz zulässig. 

§ 10 Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 

Sofern Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise 

unwirksam sind oder werden sollten, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 

nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch die entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen 

zu ersetzen. 

 

- Ende der allgemeinen Geschäftsbedingungen - 

 




